Zwischen der

	explain it simple – Dominik Mikulaschek, Holzwurmweg 5, 4040 Linz


(im Folgenden Auftraggeber genannt)

und

	 ................................... ..........................., ......................................., .............. .............................


(im Folgenden Auftragnehmer genannt)

wird folgender

WERKVERTRAG

abgeschlossen:

1. Vertragsgegenstand

Der/Die Auftragnehmer/in verpflichtet sich, für den/die Auftraggeber/in nachfolgendes Werk herzustellen:

........................................................................................................................................

........................................................................................................................................

[genaue Beschreibung der gewünschten Leistung und Datum der Fertigstellung].

Der/Die Auftragnehmer/in erbringt die vereinbarte Tätigkeit als selbständig Erwerbstätige/r mit eigenen Betriebsmitteln und im Rahmen seiner/ihrer fachlich einschlägigen Gewerbeberechtigung. Er/Sie unterliegt hinsichtlich Zeit und Ort der Tätigkeit sowie hinsichtlich der konkreten Durchführung der Tätigkeit keinen Weisungen des/der Auftraggebers/in.

Der/Die Auftragnehmer/in kann sich bei der Erfüllung des Auftrages von anderen geeigneten Personen vertreten lassen oder Gehilfen heranziehen, ohne die Zustimmung des/der Auftraggebers/in einholen zu müssen. Solche Vertreter/innen bzw. Hilfskräfte stehen unter der Verantwortung des/der Auftragnehmers/in. Sie sind ausreichend vom/von der Auftragnehmer/in in die zu erledigende Aufgabe einzuweisen und sie sind insbesondere auch den Bestimmungen dieses Vertrages (Geheimhaltungspflicht etc.) unterworfen. Für die Entlohnung von Vertretungspersonen oder Gehilfen ist der/die Auftragnehmer/in selbst verantwortlich.

Der/Die Auftragnehmer/in haftet dafür, dass der Auftrag entsprechend obiger Beschreibung ordnungsgemäß und zum vereinbarten Termin erbracht wird.

Der/Die Auftragnehmer/in unterliegt hinsichtlich weiterer Tätigkeiten für andere Unternehmen keiner Beschränkung, soweit die Erfüllung dieses Vertrages nicht beeinträchtigt wird. Allfällige erforderliche behördliche Berechtigungen sind vom/von der Auftragnehmer/in selbst zu erwerben.

Der/Die Auftraggeber/in und der/die Auftragnehmer/in begründen mit der gegenständlichen Vereinbarung einen Werkvertrag. Arbeitsrechtliche Vorschriften (z.B. Urlaubsgesetz, Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall, Kollektivvertrag, Anspruch auf Sonderzahlungen etc.) finden keine Anwendung.

2. Honorar

explain it simple: Das Honorar beträgt pauschal 20% auf Lebenszeit pro Kunden, der für explain it simple – www.explain-it-simple.com abgeschlossen wird. Egal welche Dienstleistungen der Kunde in Zukunft bei explain it simple abschließt, wird auf Lebenszeit mit 20 % auf Lebenszeit zur Abrechnung gebracht. 
Das Honorar steht dem/der Auftragnehmer/in nach erfolgreicher Erfüllung des vereinbarten Auftrages (Fertigstellung des Werks) im 4 Wochen Abrechnungsmodus zu. Der/Die Auftragnehmer/in verpflichtet sich, dem/der Auftraggeber/in vor der Auszahlung des vereinbarten Honorars eine allenfalls den Vorschriften des Umsatzsteuergesetzes entsprechende Rechnung (Honorarnote) über die von ihm/ihr erbrachten Leistungen vorzulegen. Der/Die Auftraggeber/in akzeptiert eine Abrechnung mit einem Honorar zuzüglich einer gesondert ausgewiesenen Umsatzsteuer allerdings nur dann, wenn der/die Auftragnehmer/in dem/der Auftraggeber/in eine finanzamtliche Bestätigung über seine/ihre umsatzsteuerliche Erfassung vorlegt.

Sämtliche Aufwendungen, die dem/der Auftragnehmer/in durch die Vorbereitung bzw. Erfüllung des Werkauftrages erwachsen, sind mit dem pauschalen Honorar abgegolten. Somit erfolgt auch kein Ersatz von Materialkosten, Barauslagen und Aufwendungen (Fahrtkosten, Telefonkosten u.ä.).

2.1. Honorar für selbstständige Vertriebler/innen die vermittelt werden
Für alle Vertriebler/innen die an explain it simple vermittelt werden, erhält man an deren Umsätzen für die explain it simple-Projekte immer 5% pro abgeschlossen Auftrag. 
3. Steuern und Abgaben

Vom vereinbarten Honorar kommen keine Beiträge, Steuern und Abgaben (insbesondere Lohnsteuer) in Abzug. Der/Die Auftragnehmer/in ist vielmehr verpflichtet, die auf das Honorar entfallenden Steuern und Abgaben (z.B. Einkommensteuer) selbst zu entrichten und für die Abgabe der diesbezüglichen abgabenrechtlichen Erklärungen (z.B. Einkommensteuererklärung) selbst Sorge zu tragen.

Es wird darauf hingewiesen, dass der/die Auftragnehmer/in, sofern er/sie beim Finanzamt nicht ohnehin bereits als selbständig Erwerbstätige/r gemeldet ist, innerhalb eines Monats ab Aufnahme der vertragsgegenständlichen Tätigkeit sein/ihr zuständiges Finanzamt über die Werkvertragsleistung in Kenntnis zu setzen hat.

Der/Die Auftragnehmer/in hat weiters für seinen/ihren Versicherungsschutz selbst Sorge zu tragen und die für selbständig Erwerbstätige geltenden gesetzlichen Melde- und Beitragspflichten zu beachten.

Der/Die Auftragnehmer/in hat bei Vertragsunterzeichnung eine Kopie des Versicherungsschutzes und eine Kopie des Gewerbescheines beizulegen.

4. Verschwiegenheitspflicht und Datenschutz

Der/Die Auftragnehmer/in verpflichtet sich, Dritten weder Informationen über den Auftrag noch die erzielten Ergebnisse zukommen zu lassen und sie auch nicht für eigene Zwecke zu verwenden.

Es ist dem/der Auftragnehmer/in weiters untersagt, Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse sowie sonstige Informationen die er/sie über Art, Betriebsumfang und praktische Tätigkeit des/der Auftraggebers/in erhalten hat, während der Tätigkeit oder auch nach Fertigstellung des Werks an Dritte weiterzugeben. Diese Verschwiegenheitspflicht besteht auch für betriebliche Kenntnisse über Belange des/der Auftraggebers/in, welche der/die Auftragnehmer/in zufällig, also nicht im unmittelbaren Zusammenhang mit der Tätigkeit auf Basis dieses Werkvertrags erworben hat. Gleiches gilt für sonstige Daten und Umstände, die ihrer Art nach einer vertraulichen Behandlung bedürfen. Auch das Datengeheimnis gemäß den datenschutzrechtlichen Bestimmungen ist zu wahren.

Die vorstehende Verpflichtung zur Verschwiegenheit besteht zeitlich unbegrenzt. 

Der/Die Auftragnehmer/in bestätigt, dass er/sie über die Erhebung seiner/ihrer personenbezogenen Daten vom/von der Auftraggeber/in korrekt und vollständig gemäß den Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) informiert worden ist.

5. Haftung

Die Haftung des/der Auftragnehmers/in in Bezug auf Gewährleistung und Schadenersatz bestimmt sich nach dem Gesetz. Der/Die Auftragnehmer/in haftet für das Verschulden Dritter, deren er/sie sich bei der Erbringung der Werkleistung bedient.

6. Sonstiges

Der/Die Auftragnehmer/in bestätigt, alle diesem Vertragsverhältnis zugrunde liegenden Angaben gewissenhaft und wahrheitsgetreu gemacht zu haben und verpflichtet sich, allfällige Änderungen (z.B. den Wegfall oder relevante Einschränkungen der Gewerbeberechtigung) dem/der Auftraggeber/in umgehend zu melden.

Mündliche Nebenabreden wurden zum vorliegenden Vertrag nicht getroffen. Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der Schriftform.

Für den Fall, dass einzelne Bestimmungen dieses Vertrages wider Erwarten unwirksam sein sollten, bleiben die übrigen Bestimmungen des Vertrages davon unberührt. Anstelle einer unwirksamen Bestimmung gilt jeweils eine Regelung als vereinbart, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Bestimmung möglichst nahekommt.

Im Falle von Streitigkeiten aus diesem Vertrag wird einvernehmlich die sachliche Zuständigkeit des gemäß dem Firmensitz des/der Auftraggebers/in örtlich zuständigen Handelsgerichts vereinbart.

	

Ort ...................................
	

Datum ......................


	


..........................................................
	


          .........................................................
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